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Kent verdoppelt seine antisemitischen Verschwörungstheorien
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Nur 24 Stunden nach seinem Rücktritt als Direktor des National Counterterrorism Center am 17. März trat Joe Kent im
Podcast von Tucker Carlson auf, um über Amerikas Krieg mit dem Iran zu sprechen. In seinem Rücktrittsschreiben und in
seinem Interview brachte er zwei Anti-Israel-Verschwörungstheorien ins Spiel, von denen die erste eindeutig falsch ist und die
zweite unaufrichtig und auf eine bestimmte Agenda zugeschnitten ist.

1. In seinem Rücktrittsschreiben behauptete Kent, die Trump-Administration verfüge über keine nachrichtendienstlichen
Erkenntnisse, die auf eine unmittelbare Bedrohung der Vereinigten Staaten durch den Iran hindeuten, und keine
Beweise dafür, dass der Iran aktiv eine Atomwaffe entwickelt. Er sagte, die USA seien durch den Druck Israels und
seiner amerikanischen Unterstützer in den Konflikt hineingezogen worden.

In Wirklichkeit ist der Iran der weltweit größte staatliche Förderer des Terrorismus, betrachtet seine gewalttätige
islamische Revolution als fortlaufend und hat zur Zerstörung des „kleinen Satans“ und des „großen Satans“, Israel und
den Vereinigten Staaten, aufgerufen. Sie hat seit 1979 mehr als 1000 amerikanische Bürger abgeschlachtet, meist über
Stellvertreter wie die Hisbollah, die Houthis und irakische Milizen. Es hat nach eigenen Angaben genug angereichertes
Uran angehäuft, um 11 Atombomben zu bauen.

1. Kent spielte auch auf Verschwörungstheorien an, die sich um die Ermordung des konservativen Aktivisten Charlie Kirk
im Jahr 2025 ranken. Er deutete an, dass er aufgrund seiner Opposition gegen einen möglichen Regimewechsel im Iran
und seiner Kritik an bestimmten Beziehungen zwischen den USA und Israel ermordet worden sein könnte. Er
bezeichnete Kirks Tod als einen „Datenpunkt“ und sagte, dass Fragen dazu ignoriert würden, was auf eine mögliche
Beteiligung von pro-israelischen Kräften hindeutet, die den Krieg vorantreiben wollen.

Obwohl Kirk die Idee eines groß angelegten Krieges der USA mit dem Iran kritisierte, war er auch ein ausgesprochener
Unterstützer Israels. Außerdem gibt es keine Beweise dafür, dass sein Mörder, Tyler Robinson, ein radikaler Antifa-
Aktivist, eine Verbindung zu Israel hatte. Diese bizarre Verschwörungstheorie, die vor allem von der Podcasterin
Candace Owens verbreitet wird, zielt letztlich darauf ab, die 77-jährige Allianz zwischen den USA und Israel zu brechen.

Berichten zufolge wurde Kent von sensiblen Geheimdienstinformationen ferngehalten und das FBI ermittelte vor seinem
Rücktritt gegen ihn, weil er möglicherweise geheime Informationen weitergegeben hatte.

In seinem Artikel „Das Rätsel um Barack Obama“ aus dem Jahr 2020 hat der Chefredakteur der Posaune, Gerald Flurry,
aufgedeckt, wie Präsident Barack Obama versuchte, die Interessen Amerikas mit denen des Irans in Einklang zu bringen, weil
er wollte, dass die Mullahs eine Atomwaffe entwickeln und „Israel von der Landkarte tilgen“. Herr Flurry hat auch erklärt, dass
Gott Präsident Trump auferweckt hat, um Obama daran zu hindern, „den Namen Israels unter dem Himmel auszulöschen“.
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Joe Kent und Candace Owens sind keine radikalen Linken wie Barack Obama. Doch ihre Angriffe auf den jüdischen Staat
sind auch Teil von Satans Plan, „den Namen Israels auszulöschen“. 
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